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CIESZYN. (Pailriotische Gedenkfeier.) 
Behufs Veranstaltung einer Gedenkfeier am 
19. Oktober aus Anlaß der zehnjährigen Wie- 
derkehr des Tages, an dem der sowjetrussi- 
Sche Angrift siegreich zurückgeschlagen 
wurde, hat sich in Cieszyn ein Bezirks- 
komitee gebildet, das in seiner Sitzung vom 
i.d. M. beschlossen hat, im Theater vor- 
Mittags eine Akademie zu veranstaiten, die 
OÖrchester-Vorträge, einen Referatvortrag 
über die militärische Bedeutung der siegrei- 
chen Zurückweisung des sowjetrussischen 
Angrifies, sowie Gesangsvorträge umfassen 
wird. Die Eintrittspreise wurden von 20 bis 
zu 50 Groschen festgesetzt. Näheres enthal- 
ten die Plakate. Das P. T. Publikum wird um 
freundl. Förderung der Bestrebungen des 
Festkomitees durch Beteiligung an der Aka- 
demie und durch Ankauf des Propaganda- 
materials ersucht, welch letzteres aus Anlaß 
der Festlichkeit um Groschenpreise zu haben 
sein wird, 


esmlÜltentliche Versaninlung_ des Privat- 


beamfenvereines). Die Ortsgruppe Cieszyn 
des Privatbeamtenverbandes Bielsko veran- 
Staltet am Freitag den 17. d. M. um 7% Uhr 
abends im kleinen Saale des Dom Narodowy 
m Cieszyn eine allgemein zugängliche Ver- 
Sammlung. Diese Versammlung hat den 
\veck, die Mitglieder und Anhänger des Zu- 
Sammenschluß-Gedankens aller Privatbeam- 
ten und Geschäftsangestellten mit den aktu- 
ellen Fragen inbezug auf die Verbesserung 
ihrer Lage bekannt zu machen. Referate über 
dieses Thema werden Delegierte aus Bielsko 
und Sosnowiec halten. Um zahlreiche Betei- 
ligung der Mitglieder, sowie auch der interes- 
sierten und bisher dem Vereine nicht ange- 
hörenden Beruisgenossen ersucht höfl. die 
Ortsgruppenleitung Cieszyn. 


— („Rechts fahren!”) Der „Schles. Mer- 
kur“ meldet, daß über Intervention der hies. 
Wirtschaftsgenossenschaften der Polnische 
Automobilklub eine ininisterielle Verfü- 
gung €rwirkt hat, wornach zur Verhütung 
von Unfällen durch ausländische, ans Links- 
fahren gewöhnte Automobilfahrer — an der 
polnisch-ezechoslowakischen Grenze weithin 
Sichtbare Tafeln angebracht werden, welche 
in polnischer, cezechischer, französischer, eng- 
Scher und deutscher Sprache die Aufschrift 
»Rechts fahren!“ enthalten. 


Tea (Todesiall.) Am Sonntag den 5. d. M. 
ISt die hiesige Restaurateurin Frau Genovefa 
Owereit im 63. Lebensjahre gestorben. 


— (bescitigung der Aufschrift „Deutsches 
Theater“.) Der deutsche Theaterverein hat 
Sich entschlossen, die Aufschrift „Deutsches 
theater“ von der Front des Theatergebäudes 
Zu entfernen. Am Mittwoch wurde denn auch 


| Mieser Beschluß durchgeführt. 


lung „(Schlechte Zeiten.) Die erste Vorstel- 
SO der diesjährigen deutschen Theatersai- 
a ein Gastspiel des Bielitzer Lustspiel-En- 
jeMmbles, mußte abgesagt werden. weil der 


Kartenvorverkauf ein ungünstiges Ergebnis 
E - 


ii (Brand des Haber'schen Sägewerkes.) 
zu der Nacht zum Mittwoch ist die Dampf- 
age der Firma M. Haber, ein großes. mit 
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Erscheint jeden Sonntag 
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Sonntag, den 12. Oktober 
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den 
Sägewerk, bis auf den Grund niedergebrannt. 
Die Entstehungs-Ursache dürfte im Heißlau- 


fen der Maschinenlager zu suchen sein. An 
der Lokalisierung des KRiesenbrandes, der 
auch einen erheblichen Teil der großen 


Schnittmaterialvorräte ergriffen hatte, arbei- 
teten mit Aufopferung die Feuerwehren von 
Cieszyn. Tschech.-Teschen, Bobrek, Krasna 
und Ogrodzon. Der Schaden ist enorm, er 
dürfte die Höhe von 300.000 ZI erreichen, 
doch erscheint er größtenteils durch Versi- 
cherung gedeckt. 


— (Zu den Wahlen in den Schles. Seim.) 
Die Kandidatenliste der Regierungspartei 
(Sanacja) weist im Wahlkreise Nr. 1 (Cie- 
szyn) folgende Namen auf: Baldyk aus Zory, 
Palarczyk aus Goleszöw, Piechoczek aus 
Rybnik, Dr. Kotas aus Cieszyu, Koj aus Mi- 
kolöw, Rogaliński aus Pszczyna u. a. m. 


— (Aus dem jüd. Kultus- und Vereins- 
leben.) In der Hauptsynagoge in Cieszyn gel- 
ten für die Schlußtage des Laubhüttenfestes 
5691 die folgenden Gebetbestimmungen: Ho- 
schaanoh-Rabo, d.i. Montag, den 13. Oktober 
1930: Morgengebet 7 Uhr, Abendgottesdienst 
5 Uhr; — Schemini-Azeretli, d. :. Dienstag. 
den 14. Oktober 1930: Morgengebet 7% Uhr, 
Ausheben der Thora 10 Uhr, Seelenandacht 
11 Uhr, Minchah 3 Uhr, Abendgottesdienst 
5 Uhr; — Ssimchas-Thora, d. i. Mittwoch, 
den 15. Oktober 1930: Morgengebet 7% Uhr, 
Mussaf 10'% Uhr, Minchah 3 Uhr. 


(Zionistischer Verein, Cieszyn.) Vorträge 
im Vereinslokale, Sejmowa 12 (Landhausz.): 


zer: „Jüdische Geschichte“, 2 Vortrag: „Aus 
der Entstehungsepoche“. Samstag, 11. Okt. 
= Uhr nachm.: Herr M. Mayer: „na'chalu- 
ziuth lerec“. — Freitag, den 17. Oktob. Fräu- 
lein König. Samstag, 18. Okt., Herr Lewin. 
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Elektrotechniczne biuro instalacyjne 

dla urządzenia prądu silnego i słabego, 

Cieszyn, EMIL SOHLICH, Rynek 7. 

Installationsbüro für elektrische Siark- u. Schwach- 
stromanlagen. 

TELEFON Nr. 326. 
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CECH.-TESCHEN. (Die Einweihung der 
Auto-Motorspritze unserer freiw. Feuerwehr,) 
ie am Sonntag den 5. ds. M. stattfand. ge- 


einer großen Sympathiekundgebung der Be- 
wohnerschaft für unsere wackere Wehr. Die 
neue Motorspritze bewährte sich anläßlich 
des Brandes der Haber’schen Säge in aus- 
gezeichneter Weise. 


— (Stiftungsiest des D. H. V. um 11. OK- 
tober.) Die Teschner Ortgruppe des D. H. V. 
Deutscher Handels- und Industrie-Angestell- 
ten-Verband feiert am 11. Oktober ihren 25- 
jährigen Bestand. Aus diesem Anlaße fimdet 
an diesem Tage um 8 Uhr abends im großen 
Saale der Städt. Schießstätte ein Stiftungs- 
fest statt, verbunden mit einem Tanzkränz- 
chen. Ein entsprechend ausgewähltes Pro- 
gramm, sowie eine gute Kapelle werden die- 
sem Abend ein würdiges Gepräge verleihen. 
Es ist zu hoffen. daß sich an dieser Feier alle 
diesem gemeinnützigen Verbande wohlgesinn- 


modernsten Maschinen ausgestattetes | 


Staltete sich zu einem schönen Feste und zu ! 


ten Kreise recht zahlreich beteiligen werden. ' 


Freitag 10. Okt. § Uhr abends: H. Dr. Bor- | 


Pränumerationspreis: 


Monatlich 1'23 Zł. 
oder 5 Kč 


Nr. 41. 


D. X.V. Ortsgruppe Tsch.-Teschen 


Samsiag, den 11. Oktöber 1930 
um 8 Uhr abends findet im großen 


DRN. Ortsgruppe Tsch.-Teschen | 
Saale der städtischen Schießstätte die | 


2a -Jähride Beslandesieir 


| der Ortsgruppe, verbunden mit einem 


Tanzkränzchen statt. 


Um recht zahlreichen Besuch bittet 
Der Festausschuss. 
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— (Hermann Leopoldi in Teschen.) Nun 
kommt auch der überall mit so großem Er- 
folge gastierende populäre Künstler in unsere 
Stadt. Diese Nachricht hat, wie nicht anders 
zu erwarten war, größtes Interesse hervor- 
gerufen. Die Meisten kennen ihn ja vom 
Radio her, wo er mit seinen unwiderstehlichen 
humoristischen Vorträgen zu den beliebtesten 
Stars gezählt wird. Wer sich in der jetzigen 
schweren Zeit zwei Stunden köstlich unter- 
halten will, der besorge sich sofort Karten 
für den Samstag den 11. d. M. stattfindenden 
einzigen Gastabend in der Turnhalle der 
Bürgerschule, Tschechisch-Teschen, Bezruc- 
gasse. Hermann Leopoldi bringt seine Part- 
nerin, die entzückende Betia Milskaja mit und 
wird im Vereine mit ihr die neuesten „Leo- 
poldi-Schlager“ zum Vortrage bringen. Die 
beiden Petrofkonzertflügel werden von der 
Firma Zawadzki in Tschechisch-Teschen bei- 
gestellt. Kartenverkauf in der Buchhandlung 
Hutterer in Tschechisch-Teschen und im Par- 
fümeriegeschäft Fizia in Cieszyn. 


AE 


Was der Kuba Neues erzählt. 


Mein Freund Niedopytalski klopfte mir 
wohlwollend mit seinem Spazierstöcklein auf 
die Schulter und fragte: „Panie Dobrodzieju, 
was sagen Sie zu dem Theater?“ — „Sic 
meinen die verschwundene Aufschrift „Deu- 
tsches Theater”?, unterbrach ich; ‚„was soll 
ich sagen? Fort mit Schaden! War ohnehin 
ganz verfehlt an einem Theatergebäude, wc 
polnisch, deutsch und jiddisch gespielt wird, 
Eher könnte es noch Babylonisches Theater 
heißen.“ — Freund Niedopytalski machte ein 
ungeduldiges Gesicht. „Panie Dobrodzieju, 
Sie lassen ja einen Menschen nicht ausreden. 
Also ich wollte Sie fragen: Was sagen Sie 
zu dem Theater mit dem eifersüchtigen, ältli- 
chen Herr X. der in seinem ehelichen Schlaf- 
zimmer die ganze Nacht unterm Bett stati 
im Bett gelegen ist!" — Ich lächelte. „Ich 
habe von der reizenden Geschichte gehört“, 
bemerkte ich, „Herr X hat seiner iungen, ent- 
zückenden Gattin erklärt, er verreise für 
einen Tag. Abends hat er sich dann unbe- 
merkt in sein Schlafzimmer eingeschlichen 
und unter dem Bette der Dinge geharrt, die 
da kommen werden. Wie sagt aber Busch so 
schön in seinem Max und Moritz: Erstens 
kommt es immer anders, zweitens als man es 
erwartet. Die junge Frau hat sich für abends 
Geseilschaft eingeladen: das Ehepaar Zwik- 
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kelrot und den flotten Tausendsassa Emil, 
eben jenen, auf den Herr X Verdacht hatte. 
Es wurde bis lange nach Mitternacht im 
Salon beim Tee geplaudert. musiziert und 
getanzt. Und da es draußen schrecklich reg- 
‘nete und stürmte, nötigte die junge Hausfrau 
das Ehepaar Zwickelrot, in ihrem Schlaf- 
gemach zu übernachten. Sie selbst werde im 
Gastzimmer schlafen. Und der Herr Emil 
verabschiedete sich und ging heim; bitte, 
da gibts kein ungläubiges Lächeln. Er ging 
beim! Und Herr X mußte unter dem Bette 
mit anhören, wie das Ehepaar Zwickelrot, das 
in fortwährender Fehde steht, sich bald 
zankte, bald wieder versöhnte. Der Knall- 
effekt kam erst am Morgen, als Frau Zwickel- 
rot gewohnheitsmäßig unters Bett griff und 
Herrn X beim Schopf erwischte. Also das 
Theater können Sie sich denken...! — Was- 
serstrahl strich sich schmunzelnd seinen 
schönen langen braunen Bart und meinte: 
„Mboh! Kommt mer gerad eso vor, wie de 
Maiße mit dem jüdischen Fuhrwerker. dem 
man hat das Pferd mitm Wägele geganwet 
(gestohlen) und er is gefahren züm Wunder- 
rabbi, damit er ihm sagt, wo es sich befindet. 
Der Gabbe (Sekretär) des Wunderrabbi hat 
ihm aber erklärt, der Rebbe habe heut Chas- 
sene (Hochzeit) gefeiert und der Empfang 
sei erst morgen. Nachdem daß der Fuhr- 
werker lıat gesehen e große Massa warten- 
der Jüden, hat er sich eingeschlichen ins 
Zimmer vom Rebbe und hat sech unters Bett 
gelegt, damit er morgen früh soll sein der 
erste. Auf einmal wacht er auf unterm Bett 
und hört oben die Stimme des Rebbe: Rifke- 
leben, ich seh da die ganze Welt vor mir, 
die ganze Welt! Meldet sech unten der Jüd 
und ruft erauf: Rebbeleben, effscher (viel- 
leicht) seht Ilr dort auch etwo mein Wägele 
mitm Pferdi!“ Kuba. 
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An die P. T. 
Bewohner der Stadt Cieszyn. 


„Jutrzenka“ 
chem. Putzerei und art. Färberei 


nach Muster der neuesten und besten An- 
stalten des Auslandes eingerichtet, wendet 
ein Reinigungsverfahren an, das die Garde- 
robe auffrischt und sie fast wie neu erscheinen 
läßt, alle Baccillen beseitigt, so daß die Gar- 
derobe hygienisch wird und vor Krankheiten 
schützt. 

Das Färben erfolgt nach neuester Metho- 
de, sichert der Garderobe Dauerhaftigkeit 
und Echtheit der Farbe. 

Benützen Sie den Fortschritt und machen 
Sie einen Versuch, ob die Vorzüge, durch 
welche wir uns auszeichnen, auf Tatsachen 
beruhen, und Sie werden sich überzeugen, 
daß unser Hauptziel ist, uns die volle Zufrie- 
denheit unserer Kundschaft zu erwerben. 

Wir sehen Ihrem geschätzten Besuche 
entgegen und freuen uns, daß wir Ihnen un- 
sere Dienste zur größten Zufriedenheit wid- 
men Können. 


Unsere Vorzüge: 

Wir sind besser. — Wir sind hilliger. 
Unsere Filiale: 
CIESZYN, Głęboka 49. 
Für die Leitung: 
„JUTRZENKA“, chem. Putzerei 

und art. Färberei, 
Centrale: Kraköw, Debniki, Kilinskiego 17. 
im Ba aan 
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Dee ee erregen 


Bielizna wiasnego wyrobu! 
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Cieszyn, Rynek, otrzymać mo- 


i dzieci, gotową w największym 


materje dla pa i panów po cenach 
fabrycznych. 
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Dom mazyczny 


® Q lacy Cypres 


N KRAKÓW 

AR ul. Szewska 13, G. L.Ś. 
Y Q wysyla mandaliny włoskie po 

ğ 25-30 zł}, koncertowe ozdabne 
35-45 zi, skrzypce szkolne ze 

smyczkiem 22 złaie, koncer- 

towe 30.40 i 50 zł, klarnety 


8 klap 38 zł, 10 klap 45 zł, 12 klap 50 z}, gitary koncertow 
40—45 zł, kornety 120 zł, Harmanje 2 registry 25 zł, wieden- 
skie I-rzedowe 35 zt, 2-rzadowe 50 zł}, 2-rzedowe 12 basów 
75 z} heligonki 8 bcesôw pierwszarzedne 130 zl. — Niklowe 
Gere Roskop“ pateni. z Jahc. 13 zł, nikl. plaski zegarek słyn- 
nej] marki „Enigma” 22 z}, budzik 14 zł, brzytwy „Solingen“ 
po 6, 8 i 10 z], maszynki do wlosów 9-12 zł, diamenty da 
azkla po 7, 9 i 12 zl. — Cennik ilustrowany zegarków i In- 
strumentöw muzycznych darmo i oplatnie. 


s Ralljtie zdrowie + 


Jeżeli chcesz być zdrowym i sił uzyskać, 
zwróć sig do natury 


o poradę i pomoc 
az pewnością ten skutek będzie po- 
mocny dla słabego i chorego, 
Tysigcom już pomoc skuteczna była. 
Dokładne podanie diety i kuracji; na ży- 


czenie sq wszelkie rodki do nabycia 
potrzebne do leczenia. 


Także leczenia listownie 
Pisemne zapytania będą punktualnie za 
łatwiane. 
Dokładne podanie diety i kuracji. 
Zakład Przyrodo-Leczniczy 


Zembok Józef 
żory $I. G., ul. Szeroka 11. 


GŁUCHOTA uleczalna. Wynalazek Eufonja 
zademonstrowany specjalistom. Usuwa przy- 
iepiony słuch, szum, cieknienie uszów. 
Liczne podziekowania. Zadajcie bezpłatnie 
pouczajacej broszury. Adres: EUFONJA 
Liszki — Kraków. 


DNAN 


podam każdej pani bardzo 
skuteczny środek przeciw 


Za szybki skutek pozostanie 


Za darmo 
u plawo m mi każda pani wdzieczng. 
cm Gebauer, Stettin, 


ee, ee] 
H. 18. Friedrich- Eberstr 105 (Niemcy). Dolaczy€ na 
portorja, 


NUNMAL 


Drukarnia Pawła Mitregi w Cieszynıe. 


żna bieliznę dia pañ, panów | 


wyborze, jako też według miary. Pończochy, 
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PRZYJACIOŁOM naszym 


polecamy załatwianie zakupów w znanym 


Domu mód 


„Ihe Gentleman“ 
Czeski-Cieszyn 


(obok TEXTILIA) 


Dostanie sig tam najlepszy pod wzgiedem 
Jakości towar po cenach fabrycznych. 
Największy wybór bielizny męskiej. naj- 
nowszych kapeluszy HÜKLA, krawatów, 
czapek sportowych, parasoli, surdutów 
Skórzanych, płaszczy na deszcz, ubrań 
dziecięcych, pończoch, skarpetek, pońezoch 
sportowych, najnowszych torebek damskich 
Pih Gh 
Najlepsza obsiuga! — Najniższe ceny! 
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Wäsche eigener Erzeugung! 
& Cie. Cieszyn, Rynek, erhal- 
ten Sie Damen-, Herren- und 

größter Auswahl, als auch nach Maß. Strump! 

waren, Herren- und Damenstoffe zu Fabriks- 


Nur bei der Firma Rosa FASSEL 
Kinderwäsche, sowohl fertigin 
preisen. i 


DeO ite eote eT ge OO 
Zu vermieten 


in Cieszyn per sofort 2 Zimmer, möbliert, 
mit Vorzimmer, geeignet für Anwaltskanzlei, 
ärztl. Ordination oder ähnliches. 

Auskunft erteilt aus Gefälligkeit Reich- 
mann's Zeitungsbureau, Cieszyn. 
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Übersiedlung. 


Gebe dem P. T. Publikum bekannt, daß 
sich ab 15. Sptb. meine Wohnung in Tsclı.- 
Teschen 


Schützenstrasse Nr. 3 (Neubau) 
befindet. Um weiteres freund]. Wohlwollen 
ersuchend zeichnet 

hochachtungsvoll 


JOSEF TISLOWITZ 
Maler- u. Anstreichermeister: 
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Goleszowska 


Fabryka Portland-Cementn 5. A. 


Goleszów, Slask Cieszyński 


Adres telegrafiezny: Cementownia Goleszów. 
Telefon: Cieszyn Nr. 86. 


Cementy: portlandzki i „Siccofix” oraz wapno 
budowlane. 


Roczna produkcja: 300.000 t cementu, 20.000 t wapna. 
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4 Danflavin: 


> WAE w PASTYLKACH =) 


przy niebezpieczenstwie 
‚Zurozenia się 
idla ochrony przed 


f chorobami z przeziebienig, 
"7 Do nabycia we wszystkich optekach, 


f 


